
Suchergebnisse: Ebersberg

1. September 955 – 17.000 herrenlose Pferde der Ungarn in Keferloh verkauft

Keferloh * Nach der Schlacht auf dem Lechfeld verkaufen die Männer des Grafen Eberhard von

Ebersberg in Keferloh angeblich mehr als 17.000 herrenlose Pferde der Ungarn. Damit

begründen sie den Keferloher Markt, der bis heute besteht. Es gibt dazu aber weder Dokumente

noch archäologische Funde. 

1207 – Die erste Nennung Münchens als Bürgergemeinde = Stadt

München * Das Cartular des Klosters Ebersberg bezeichnet München als „civitas“.  Das ist die

erste Nennung Münchens als Bürgergemeinde = Stadt. 

4. Dezember 1705 – Ausweitung der Rebellion übers ganze Land geplant

Braunau * Der frühere baierische Kriegskommissär Matthias Ägidius Fuchs kommt nach Braunau.

Gemeinsam mit Plinganser plant er die Ausweitung der Rebellion übers ganze Land und die

Einnahme Münchens.       Lokale Erhebungen im Bairischen Wald, an der unteren Isar und im

Raum Kehlheim sollen Teile der kaiserlichen Besatzungstruppen binden,   während das starke

Unterländer Defensionsheer über Mühldorf und Ebersberg auf die baierische Hauptstadt

vorstoßen soll.       Flankierend sollen aus den Gerichten nördlich und südlich von München zwei

Unterstützungsangriffe gegen die Stadt erfolgen.

24. Dezember 1705 – 16.000 Unterländer schlagen in Steinhöring ihr Hauptquartier auf

Steinhöring * Durch die Verstärkung aus dem nördlichen Rentamt München ist die

Unterländer-Armee unter dem Kommando von Johannes Hoffmann auf 16.000 angewachsen. Ihr

Hauptquartier schlagen sie in Steinhöring bei Ebersberg auf.    Die Kaiserliche Armee unter der

Führung des Generalwachtmeisters Georg Friedrich Freiherr von Kriechbaum muss sich bis nach

Anzing zurück ziehen. 

28. August 1854 – Simon von Eichthal stirbt in Ebersberg
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Ebersberg * Simon von Eichthal, der Mitbegründer der Bayerischen Hypotheken- und

Wechselbank, stirbt in Ebersberg. 

Juli 1918 – Franz Xaver Schmederer stirbt

München-Au * Nach dem Tod von Franz Xaver Schmederer erbt seine Frau Therese die Villa.

Schmederers Kinder scheint Papas Villa nicht gefallen zu haben: Der Sohn zieht ein Schloss in

Ebersberg vor, die Tochter heiratet bei Handschuh-Roeckl ein. 

15. August 1936 – Das erste Entbindungsheim des Lebensborn e.V. in Steinhöring

Steinhöring * Das erste Entbindungsheim des Lebensborn e.V. wird in Steinhöring bei Ebersberg

eingeweiht und als Musterheim „Hochland“ bezeichnet. Der Verein kauft das ehemalige

Caritas-Kinderheim für 55.000 Reichsmark vom Bayerischen Staat und baut es später um

540.000 RM aus und um.
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